
Zu Diskriminierungserfahrungen von Muslimen wurden 
in den letzten Monaten mehrere Studien und Expertisen 
veröffentlicht, die über die Homepages der Herausgeber
kostenlos heruntergeladen oder angefordert werden können:

Bundesweites Clearingprojekt: Zusammenleben mit 
Muslimen (Hrsg.): Starke Frauen, schwerer Weg! Zur Benach-
teiligung muslimischer Frauen in der Gesellschaft. Darmstadt,
September 2010 (www.interkultureller-rat.de)

Antidiskriminierungsstelle des Bundes (Hrsg.): Diskrimi-
nierung aufgrund der islamischen Religionszugehörigkeit im
Kontext Arbeitsleben – Erkenntnisse, Fragen und Handlungs-
empfehlungen. Erkenntnisse der sozialwissenschaftlichen
Forschung und Handlungsempfehlungen. Von Mario Peucker
(europäisches forum für migrationsstudien, Bamberg), August
2010 (www.antidiskriminierungsstelle.de)

Antidiskriminierungsstelle des Bundes (Hrsg.): Diskrimi-
nierung aufgrund der islamischen Religionszugehörigkeit im
Kontext Arbeitsleben – Erkenntnisse, Fragen und Handlungs-
empfehlungen. Diskriminierungen von Musliminnen und 
Muslimen im Arbeitsleben und das AGG. Rechtswissenschaftli-
che Expertise von Prof. Dr. jur. Dorothee Frings, August 2010
(www.antidiskriminierungsstelle.de)

Open Society Institute (Hrsg.): Muslims in Europe: A Report 
on 11 EU Cities. Dezember 2009. Im Rahmen der europaweiten
Studie wurden auch Studien zur Situation in Hamburg und in
Berlin gefertigt (www.soros.org)

Weitere Informationen:

Interkultureller Rat in Deutschland
Goebelstr. 21, 64293 Darmstadt
Tel.: 06151 - 33 99 71, Fax: 06151 - 39 19 740
info@interkultureller-rat.de
www.internationale-wochen-gegen-rassismus.de

Januar 2011

Die Internationalen Wochen gegen Rassismus 
vom 14. bis 27. März 2011 sind eine besonders 
gute Gelegenheit, um sich mit Erscheinungsformen,
Auswirkungen und Strategien zur Überwindung 
von antimuslimischem Rassismus auseinander zu
setzen. Werden Sie aktiv:

■ Thematisieren Sie in Schulen, Volkshochschulen und
anderen Bildungseinrichtungen antimuslimischen
Rassismus und laden Sie hierzu auch Muslime ein.

■ Fragen Sie Ihre Wahlkreisabgeordneten und andere
Vertretungen politischer Parteien nach antimusli-
mischen und rassistischen Einstellungen innerhalb
ihrer Partei und wie damit umgegangen wird.

■ Diskutieren Sie dieses Flugblatt im Familien- und 
im Freundeskreis. Sprechen sie dabei auch eventuelle
Konfliktpunkte im Zusammenleben an. Geben Sie
dieses Faltblatt an Freunde und Bekannte weiter.

■ Nehmen Sie an Online-Befragungen zum Zusammen-
leben von Muslimen und Nichtmuslimen teil und
wirken sie durch Leserbriefe und Kommentare in
Internet-Blogs an der Meinungsbildung mit. Über-
lassen Sie dieses Feld nicht denen, die an einem
friedlichen Zusammenleben kein Interesse haben.

■ Muslimische Gemeinden können durch Moschee-
führungen und Informationsveranstaltungen über
die Angebote in Moscheevereinen (Deutschkurse,
Jugendarbeit, Frauenarbeit) informieren. Kirchen
können muslimische Gemeinden zu Besuchen und
Gesprächen einladen.

Bitte informieren Sie den Interkulturellen Rat über 
Veranstaltungen zu diesen Themen, damit sie in einen
Veranstaltungskalender aufgenommen werden können,
den wir zu den Internationalen Wochen gegen Rassis-
mus veröffentlichen.



■ Rassismus in all seinen Erscheinungsformen
verstößt gegen die Menschenrechte. Er miss-

achtet die Würde der Betroffenen und gefährdet 
den gesellschaftlichen Frieden. Rassismus richtet 
sich in der Regel gegen Minderheiten und Angehörige
sozial benachteiligter Gruppen.

Gegenwärtig sind in Deutschland ablehnende Ein-
stellungen gegenüber Muslimen besonders weit ver-
breitet. Nach einer Studie der Friedrich-Ebert-Stiftung
vom Oktober 2010 sind mehr als 58 Prozent der Be-
völkerung in Deutschland der Auffassung, das Recht auf
freie Religionsausübung sollte für Muslime erheblich 
eingeschränkt werden. Und mehr als 55 Prozent können
»es gut verstehen, dass manchen Leuten Araber unan-
genehm sind«.

Thilo Sarrazin wurde mit seinem Buch zum Sprecher 
dieser Mehrheit. Der Autor, aber auch ein großer Verlag
und auflagenstarke Zeitungen wie BILD und SPIEGEL
haben auf dem Rücken von Muslimen viel Geld verdient.
Sarrazin behauptet, dass Muslime sich aufgrund bio-
logischer und kultureller Anlagen nicht in die deutsche
Gesellschaft integrieren können und wollen. Das ist 
Rassismus.

Etwa vier Millionen Muslime leben in Deutschland, fast
die Hälfte von ihnen sind Deutsche. Wie andere auch
streben sie nach Bildung, beruflichem Erfolg und gesell-
schaftlicher Anerkennung.

Erfahrungen der Ausgrenzung

■ Dabei stoßen Muslime in Deutschland immer
wieder an Grenzen, die signalisieren:

»Ihr gehört nicht dazu! Wir wollen Euch nicht!«

■ In Boulevardzeitungen und in Talk-Shows werden
Vorurteile gegenüber dem Islam transportiert 
und darüber diskutiert, »wie viel Islam wir noch 
vertragen«;

■ In rechtsextremen und antimuslimischen Internet-
Blogs werden Muslime verächtlich gemacht und es
wird offen zur Gewalt gegen Muslime aufgerufen;

■ Parteien und Bewegungen mobilisieren mit Angst 
vor Muslimen für demokratiefeindliche Zwecke;

■ Prominente Vertreterinnen und Vertreter demokra-
tischer Parteien erklären »Mulitkulti« für tot und
ziehen daraus den Schluss, »dass wir keine zusätzliche
Zuwanderung aus anderen Kulturkreisen brauchen«.

Dieses gesellschaftliche Klima der Ausgrenzung hat
Konsequenzen:

■ Muslime sowie Arbeitnehmerinnen und Arbeit-
nehmer mit türkisch oder arabisch klingenden Namen
werden auf dem Arbeitsmarkt oftmals benachteiligt.
Bei gleicher Qualifikation werden sie seltener zu
Bewerbungsgesprächen eingeladen und erhalten 
seltener ein Arbeitsplatzangebot.

■ Im Bildungs- und Ausbildungssystem erhalten musli-
mische Schülerinnen und Schüler trotz guter Leistun-
gen nur selten die Empfehlung zum Besuch einer
weiterführenden Schule. Bei der Vergabe von Stipen-
dienplätzen werden sie benachteiligt. Muslimische
Studierende haben geringere Chancen bei der Suche

nach Plätzen für ein Pflichtpraktikum im Rahmen
des Studiums oder für ein Referendariat.

■ Auf dem Wohnungsmarkt, im Gesundheits-
system und beim Einkauf von Waren und Dienst-
leistungen sind Muslime überproportional häufig
von Unfreundlichkeit und dem Nichterbringen 
einer Leistung betroffen.

■ Herablassendes und ablehnendes Verhalten in der
Öffentlichkeit, Pöbeleien, Beleidigungen und Be-
schimpfungen in öffentlichen Verkehrsmitteln sind
seitens nichtmuslimischer Deutscher insbesondere
gegenüber kopftuchtragenden Frauen an der Tages-
ordnung.

Aktiv gegen antimuslimischen 
Rassismus

■ Bundespräsident Christian Wulff hat 
in seiner Rede zum 20. Jahrestag der

Deutschen Einheit darauf hingewiesen,
dass der Islam längst zu Deutschland gehört.

Die Bundesrepublik hat sich in den letzten Jahr-
zehnten zu einer multikulturellen und multireligiösen
Einwanderungsgesellschaft entwickelt. In dieser Form
des Zusammenlebens sind Probleme und Konflikte 
etwas ganz Normales. Sie müssen benannt, erörtert
und im Rahmen der geltenden Rechtsordnung aus-
getragen werden. Dann können sie eine Gesellschaft
voranbringen.

Antimuslimischer Rassismus kann durch Informations-
und Bildungsarbeit und ein gelebtes Miteinander von
Muslimen und Nichtmuslimen überwunden werden.



<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /None
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Dot Gain 15%)
  /CalRGBProfile (Adobe RGB \0501998\051)
  /CalCMYKProfile (Euroscale Coated v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Warning
  /CompatibilityLevel 1.3
  /CompressObjects /Off
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages false
  /CreateJDFFile false
  /CreateJobTicket true
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.1000
  /ColorConversionStrategy /LeaveColorUnchanged
  /DoThumbnails true
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 524288
  /LockDistillerParams false
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveFlatness false
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments true
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Preserve
  /UCRandBGInfo /Preserve
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile (None)
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages false
  /ColorImageMinResolution 150
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 320
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.00000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages false
  /GrayImageMinResolution 150
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 300
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.10000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages false
  /MonoImageMinResolution 1200
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 1200
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.00000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects true
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile (None)
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName ()
  /PDFXTrapped /False

  /Description <<
    /ENU ()
  >>
  /Namespace [
    (Adobe)
    (Common)
    (1.0)
  ]
  /OtherNamespaces [
    <<
      /AsReaderSpreads false
      /CropImagesToFrames true
      /ErrorControl /WarnAndContinue
      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides false
      /IncludeGuidesGrids false
      /IncludeNonPrinting false
      /IncludeSlug false
      /Namespace [
        (Adobe)
        (InDesign)
        (4.0)
      ]
      /OmitPlacedBitmaps false
      /OmitPlacedEPS false
      /OmitPlacedPDF false
      /SimulateOverprint /Legacy
    >>
    <<
      /AllowImageBreaks true
      /AllowTableBreaks true
      /ExpandPage false
      /HonorBaseURL true
      /HonorRolloverEffect false
      /IgnoreHTMLPageBreaks false
      /IncludeHeaderFooter false
      /MarginOffset [
        0
        0
        0
        0
      ]
      /MetadataAuthor ()
      /MetadataKeywords ()
      /MetadataSubject ()
      /MetadataTitle ()
      /MetricPageSize [
        0
        0
      ]
      /MetricUnit /inch
      /MobileCompatible 0
      /Namespace [
        (Adobe)
        (GoLive)
        (8.0)
      ]
      /OpenZoomToHTMLFontSize false
      /PageOrientation /Portrait
      /RemoveBackground false
      /ShrinkContent true
      /TreatColorsAs /MainMonitorColors
      /UseEmbeddedProfiles false
      /UseHTMLTitleAsMetadata true
    >>
    <<
      /AddBleedMarks true
      /AddColorBars true
      /AddCropMarks true
      /AddPageInfo false
      /AddRegMarks true
      /BleedOffset [
        0
        0
        0
        0
      ]
      /ConvertColors /NoConversion
      /DestinationProfileName (sRGB IEC61966-2.1)
      /DestinationProfileSelector /NA
      /Downsample16BitImages true
      /FlattenerPreset <<
        /PresetSelector /MediumResolution
      >>
      /FormElements true
      /GenerateStructure false
      /IncludeBookmarks false
      /IncludeHyperlinks false
      /IncludeInteractive false
      /IncludeLayers false
      /IncludeProfiles true
      /MarksOffset 11.338580
      /MarksWeight 0.250000
      /MultimediaHandling /UseObjectSettings
      /Namespace [
        (Adobe)
        (CreativeSuite)
        (2.0)
      ]
      /PDFXOutputIntentProfileSelector /DocumentCMYK
      /PageMarksFile /RomanDefault
      /PreserveEditing true
      /UntaggedCMYKHandling /LeaveUntagged
      /UntaggedRGBHandling /LeaveUntagged
      /UseDocumentBleed true
    >>
  ]
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [2540 2540]
  /PageSize [595.276 841.890]
>> setpagedevice


